
Imtsblalt M Ambacher^eitung.
Mr. 67. Donnerstag den 34. März 1*5».

Z 82. a
K. k. ausscl)lies;eudc Privilegien.
Das Handelsniinisteiiun, hat unterm 2«), Dezember

»858, Z, 26355j2977. dem Veiwallungsrathe des
oNerr. Vs>.,„es fm- chemische und .„etaUurqische Pro-
0l'lc,ol, !„ Wie», auf die von dem Direktor dieses
^e,ei„es D r . Gnstav Clcmm g.machle Entdeckung, g«.
!ch'"ttelte (kiesig.) ul,d or.d.rte (ochrige) Kupfererze,
w'eauch Fahlerze auf „assen Wege ^» Gute zi, machen,
v'e dazu nöthigen Chemikalien auf billige Weise aus
" 'sa ien d.r Sodaf,ibrikation z» er^eugc", und hiebe,
alle ,o„st,^„ ,„ ^.^.^^ ) ^ M e „ enthaltene» werth^lle»
"'N^!,dt!).',!e zuriick ^, gewinnen, ein ausschliefiendes
^rlv.Ieq.ui», fu,- die Dauer vo» fünf Jahren ertheilt.

D<e PrioilegiunDbcschicibnüg, deren Geheimhalt.üia
angesucht wurde, b.findet sicĥ  i»> k. k. Prioilegien-
A'ch've in Aufbewahrung,

l « - ? ^ Hal,dclsmi»ist.'rinm hat unterm 29. December
' » ^8 , Z. 26358^980, »em Fran^ Rndingcr, Metall-
^lechsltr ,n Wien. 0)n!lN'endo.fNr, 9, ans eine Ver.
oenenm^ n„ den Nähmaschinen, .rornach durch eine

O^ les" ' " " ' ^ " " ^ " " ' ' ^ . ^ " ^'"^"' ^"'̂  Umlaufe" des
. . . , s ' , , " ' ^" ' 6»chl<nqe»sänqer verhindert werde, ei„
" ' / ' ^ ^ ' d < s Privilegium für d.e Dau.r eines Iah,-

...„ s^,"' ̂ "^l 'g' l"N5^schr.-ibnng, deren Geheimhaltung
""gllucht wn.de, befindet sich im k. s. Prio.Ie^en,Archil'e
u' Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 30. Dizcmb.r
l858, Z. 2Nl90^3Nl2, d.'i», (Gerhard llhlhorn, Me-
chaniker zu Grerenbroich bei Köln, über Ei„sch,^ten
seiü>s Bevollulächrlgten, I . H. <l3t<nney und Komp.,
k k. pr. Gi'oschäi'c'll'r in W<^», auf die Eisinduua
eines mechanische» Voriichtuna zum schleife» von Slreic
chen oder Krähen, wodurch 5,'e Spiken derselben, »velche
sich durch längeleu Webrauch abstuinofen, wieder her-
bestellt werden, ein ansschliesiendes Privilegium für die
Daun- von r>ier Jahren ertheilt.

Diese Erfindung ist im Königreiche P'.^ußen seit
2z. August l85>> a»f fünf Iahie privileaiit.

DiePnoiieginll^^eschreibnnft, de>en Geheimhaltung
mcht angesucht wnrde, befindet sich im l°. k. Pilvil^gien.
.nchlve zn Iidelnnnins Einsicht in ?lufbewahrun^.

Das Handelsministeriml, Hal unterm 29, Dezember
>858, Z. '26398^2!,94, dem Iohan«, Oetl, bürgert.
Tchlossermeister zu Pesth, anf eine Verbessl'rul'q an
den zu feuerfeste, u«d vor Einbruchs, sichernden G^ld-,
<üchei' lind Dükumiüuen^sse» ei sordc,lichen Sicher,
yens,ch,osieln. worn^ch die lcl)tcrel, bei dem höchsten
A b t t l ? ^ ^ ' " " ' ^^adcn leiden, und nach crfolgier
tün„e>,'"^ ' " " ^^»elliciteit ansta"dlo.< geöffnet weiden
eines I a h r < e " e ' ^ ' ' ^ ' " ^ ^ Privilegium flir die Dauer

' 8 5 8 ^ ^ ^ ' ' ^ sm in i s te r i um bat nnterm 29. Dezember
"eist/r . ' „ ^ ^ " « ^ ^ " ' ^ ' a . I G.ttmam,, Spenstlc,-
besseru„q z„ ̂ , . " ^ KonigSqasse Nr . ,3 . auf eine Ver-
he'de, wornach d° ! l ^ - ' ° " "" ' H''il°ch°s<" «"d Spar-
"lU'Iirt w e d / , i " '^""'ln-arad jederzeit cntsrrechend
^'"' die Dauer ^ , " ^ ' ^ ' " ausschliesicndej Pnoilcgiuil,

Die P,,., . Jahres erlheill.
""gesucht , v . » d ? " ' ! " ^ ^ " ' ^ " ' ^ deren Geheimhaltung

^ c h i v / i n A, fbewa^u,g. ^ '" ' k' k- ^'io'legie...

Z ' 2 6 ^ ? . 3 0 ^ ' " d ' ^ ^ ' ' ' ' ^ ^ ^ ^ Iä .ner 1859,
s>ß" in Wien, S i a d . ^ ' ^ ^ ^ ' " . ' t , ^e^werksbe-
'U"g in dcr E ,..^ ^ ' ^ l ) , m.f einc Verb.sse.
^ ' " " leg.um f,!? ^ " ' ^ ' " ^ t a d l e s ein ausschliestendcS

DieP, im' l . . " " " " " ' s Jahres erlheilc.
°"^'s"cht n>u,d / " ^ " ' b l ' M ) , d.ren Geheimhaltung
Archive i „ ^ " ^ befü,d.'t sich im k. l. Pririlegien.

Z. 2 ^ ^ ' ^ ^ ' " ' ' ' ^ ' n u n hu unterm 4. Jänner !859,
sabrikanten c> 's -^" ' Theophil Weisse, Maschinen.
Weisse c> / ^ ° ' e l Krelsch,,,,^ Maler, und Anton

" " " " l ' ' c h '» P ' ^ , auf d.e Er-
und M m ^ '' ' ' 'b ko»st,ui.tcr Damps ^ "b indnn^ . -
^ ' " E i „ > ' H ^ l " , e , welche immer dicht ^.halten,
reu c rh „s^ ' ' ^ ' " ^ ^ a n s ^ s , ^ scien. keine Nepaialn.-
Nlö<l,e„de.> ^ ^ " ' ^ " ^ ' e l l e Neciulirnug der sie duich
soiyohl fü>' m ) " " " ^ ° ^ ' Flüss'.steite» ermöglichen und
llie» ei, ^schioen als häusliche Zwecke anwendbar
""'es' c>al ,^"^^' '^^" l>es Primlegium für die Dauer

tuna a ^'''^"^^uu^beschreibunc,, deren Geheimhal,
Ärcl, i .«"^ "^^ " " ' ^ ' bfsiudet sich im k. k. Prioilegien-

^'^e iu ^Aufbewahrung.

Das Handelomlnisterinm hat nnterm 4. Jänner I8!;9
Z. 26487^3009, dein Peter Arnhofer, Maschinisten
zu Leibnitz in Stciermark, auf die Erfindung einer vei>
besserten Häcksel'Maschine ein ausschließendes Privi«
lcgium für die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Plivilegiumöbeschreibung, deren Geheimhal-
tung nicht angesucht wutde, b.findet sich im t. k. P r i
vilegiell.Archi've zu Jedermanns Einsicht in ?lufbewahrung.

DasHandelsministcrillm hat unterm 5. Jänner 1859,
Z. 2508H28! , ! , den Digney <,«!-«» <̂ , Komp., Fa-
brikanten in Paris, übcr Ei»schreiten ihreS Bevcllmäch
tigleu Georg Märt l in Wie«, Iosefstadt Nr. l07,
auf Verbesserungen in den telegraphischen Apparaten
des Moisc'sch.n Systems, ein ausschließendes Privile-
gium fnr die Dauer ei»es IahreS ertheilt.

Die Plivilegiums.-Beschreidimg, deren Oeheimhal.-
tung nicht angesucht wurde, besindet sich i,n t, k. Prir i le-
g>en?lrchioe zu Jedermanns Einsicht in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 5.Jänner 1859,
Z. 25U8l^2804, dem Adolph Iauer„ia,, Galaiuerie.-
Drechsler in Jägerndorf, auf eine Ers'nduog in der
Konstruktion einer Pippe unter der Benennung »Si»
cheiheits Pippe", wodurch das Abtiäufell', sowie das
Verquillen deiselben verhütet weide, ein ausschließen'
des Privilegium für die Dauer eines Jahres ertheilt,

Die Privilegium? - L5esch>eibung , deren Geheim-
haltung nicht angesucht wm de, befindet sich im t. k. P i ivi '
leglen.'Älchive zu Jedermanns Einsicht ln Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 5. Jänner 1859,
Z 2l)5 5 7 M l 9 . dem F,a»z Poduschla, Mechaniker
zu Tscheitsch in Mähren, derzeir in Wien, Bandstraße
Nr. 472. auf die Erfindung in der Anwendung der
l'olhiohlfiamme zum schnellen u„o .emeu Anzünden der
Dochte ,„ Mode,ateur i!a.>.pen und anderen Arten von
Lampen anmustern, ^tea:.«Kerzen u. dgl., ein aus-
schließendes Prio.legium für die Daue. eines IabreS
cllhe.lt.

Die PrivilegiumSbeschreibuog, deren Geheimhal»
tung nicht angesucht wurde, befindcl sich im t. k. Privi!e>
gien,Archive zu JedelmannS (Kiuslchl iu Aufbewahrung.

DaS Handelsministerium hat unterm 5. Jänner 1859,
Z. 2 ( ) 5 5 5 M , 7 , dem I . Rudolph Brzorad, Bergbau,
Unternehmer zu Magyoros im Graner Beziike Ungarns
auf die Erfindung, auS einer Mischung von Mmera /
rohlenkleie und iheer mittelst einer Picsse feste «5eücke,
genannt »Formkohle" zu erzeugen, ein aus,chlieüendeö
Piivilegium für die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Privilegiumobcschreibulig, deren Geheimhai'
tung a,'gesucht wurde, befindet sich in, k. k. Privilegien»
Archive in Aufbewahrung.

Das HandelSmiüistei ium hac unterm 2, Jänner .859,
Z. 2 l65»j2760, daS dem Josef Stoufs auf die 6r-
sindung einet Methode, den lithographlschen kunstdiuck
mit andern als den bisher angewendeten Mi l le in auf
Papier anzuwenden, unteim 9. Jänner l«54 ertheilte
ausschließende Privilegium auf die ^auer des zweiten
Jahres verlängert.

Z. l28. « '(») Nr. «U5.
Konkurs Verlauatbarnng.

Bei dcr k. k. Landesregieiung für Krain
ist eine Konzipistenstellc in der Gehaltsstufe
von 735 si, ö. W. provisorisch zu besetzen.

Die Bewerber um diesen Dienstplatz ha-
ben ihre dokumclttirtcn Gesuche im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde bis 9, April d. I . bei
dem gefertigten Landes-Präsidium einlangen
zu machen.

Vom k. k. Landes-Präsidium, iiaibach am

2 l . März l«5U.

Z. »2«. n (3) Nr. 1465.
K u n d m achun st

Für die Amtsklcidung, mit welcher die ?lmts-
und rücksichtllch Aushilfdiener dieser Steuer-
Direktion, der k. k. Steucrlandeskommission,
dcr k. k Landeshauptkaffe und sämmtliche k. k.
Stcucramter für das Verwaltungsjahr »85»
zu dcthc'lcn sind, werden an V« breiten, mit-
telfrinen mohrcngrauen Tuches ,4U'Ve Ellen,
dann , . . . 4 4 8 Stück oder

3 7 ^ , Dutzend
große, und . . . 5 ,2 Stück oder
t, . ., . „ . . « ., . 4 2 " / , , Dutzend
kleine gelbe Ädlerknopsc, dann 23 i Vllen arü-
ner Zwilch benö'thiget.

Zur Sichcrstellung der Lieferung dieses Ma-
terials wird bei der gefertigten Steuerdirektlon
am 28. März l. I . Vormittags IU Uhr eine
Offerten - Verhandlung vorgenommen werden.

Lieferungslustige wollen bis zur erwähnten
Stunde ihre schriftlichen, mit einer 3U kr. ö. W.
Stempelmarke versehene Offerte, welchen auch
die Muster der angebotenen Lieferungs-Artikel
m i t g e n a u e r B e z e i c h n u n g beizuheften
sind, bei der Stcucrdirektion gehörig versiegelt,
und von Außen als Offerte für Tuch-, Knopf-
und Zwilch-Lieferung bezeichnet, einbringen.

Verspätet eingelangte Offerte können nicht
berücksichtiget werden.

K. k. Steuer-Direktion Laibach am 17.
März «859.

Z 7 » ^ « (3) N?79^8.
Kundmachung

Von der k. k. Grundentlastungs, Fonds-
direktion für Krain wird zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß mit Rücksicht auf die beginnenden
Vorarbeiten für die am 30. April «859 stattfin-
dende siebente Verlosung derGrundentlastungs?
Obligationen, die Vornahme von Z u s a m m e n -
schrei bun gen oder Z e r t h e i l u n g e n der
bis Ende Oktober »858 zur Rückzahlung an-
gemeldeten Grundentlastungö - Obligationen, so
wie ferner auch die Vornahme vvn solchen
Umschre ibungen jener Obligationen, bei
welchen die neuen Obligationen andere Nummern
erhalten muffen, während der Zeit vom 26.
März »859 bis zum Tage der Kundmachung
der am 3U. April «859 gezogenen Schuld-
verschreibungen nicht stattfinden könne.

Laibach am 15. März 185».
3. 1,8. » (3) ^r?M.

Zu besetzen ist eine definitive Amtsoffizialö-
stclle in der X I . Diätenklasse, dem Gehalte
jährlicher 472 fl. 5U kr. öst. Währ. und mit
der Verbindlichkeit zum Erlag einer Kaution
im Gehaltöbellage.

Bewerber um diese Sttl le haben ihre ge-
hörig dokumentirtcn Gesuche unter Nachwei-
sung der allgemeinen Erfordernisse, der mit
gutem Erfolge abgelegten Prüfung aus dem
Zollverfahren und der Warenkunde, dann der
Sprachkcnntniffe und der bisherigen Dienstlei-
stung, der Kautionsfähigkcit und untn An-
gabe, ob und in welchem Grade sie mit Finanz-
Beamten im Bereiche dieser Finanz - Landes-
Direktion verwandt oder verschwägert sind, im
Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis «5. April
1859 bei dem Präsidium dieser Finanz-Landes-
Direktion einzubringen.

K. k. Finanz Landcs-Direktion. Graz am
4. März »859.

Z 53». (1) Nr. «2ttN
G d i k t

Von dem k. k. Landcsgerichte Laibach wird
den unbekannten Erben des im Jahre «858
in Trieft verstorbenen Johann Caderas Hienut
bekannt gegeben, daß zur Wahrung ihrer Rechte
bei der Josef Bilz'schen Konkursmasse der
Hof- und Gerichtsadvokat Dr. Rudolf in Lai-
bach als (^ i rnwr »ä notum aufgestellt wor-
den sei.

Laibach am »5. März 1859.

Z^AT' Iy ""Nr̂ ^2tt77
G d i k t

Von dem k. k. Landcsgerichte, als Han-
delssenate in Laibach, wird Sr . Erlaucht dem
Herrn Friedrich Erbgrafen von Schönburg,
nachdem derselbe laut Mittheilung des k. k.
Bezirksgerichtes Drachenburg vom Schlosse Hör-
berg abwesend und unbekannten Aufenthaltes
ist, hiemit erinnert, daß wider ihn Herr Karl
Holzer, Handelsmann in Laibach, wegen aus dem
Wechsel vom s. November »858 schuldiger
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3 l 5 N fl, ö. W. <:. s. <:., den Zahlungsauftrag
unterm 25 Jänner l. I . , Z. AM», erwirkt
habe und dieser dem Herrn Dr. Rudolf, Hof-
und Gerichtsadvokatm in Laibach als für den
abwesenden Herrn Geklagten aufgestelltem (^'u-
l-lUa,' »<! 3l:tu»n, zugestellt worden sci.

Laibach den »5. März ,859.
Z 7 ^ » . w . ' ( l ) " Nr" ^ ( s .

G d i k t
zur E i n b e r u f u n g der Ve rlassenschafts-!

G l ä u b i g e r . !
Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach

werden Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlassenschaft des am !'<!. September lh.",tt
ohne Testament verstorbenen Josef Kotnig. Rea-
litatenb.sitzcr zu Werd im Bezirke Oberlaibach,
eine Forderung zu steUen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den 9. M a i l, I . Vor-
mittag um 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigcns
denselben an die Verlasscuschast, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen er-
schöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande,
als insoserne ihnen ein Pfandrecht gebührt.
^ Laibach am »5». März
Z. Nr. l !»^

^izitativtts - Verlautbarung.
M i t dem Dekrete der löblichen k. t. Lan-

deöbaudirektion vom 9. März l « 5 9 , Nr. ^l9,
wurdei, auf den diesibezirkigen Rcichsstraßcn
für das Jahr l859 nachstehende, im eigenen
Wirkungskreise gelegene Bauobjekte zur Aus^
führung bewilliget, a l s :

Auf der Loibler Stcaße:
ll) di-.' Lieferung und Aufstellung voll 5 Stück

Meilenweisern und 32 Stück Untertheilungö-
marken aus Stein, in der Strecke von zwei
Meilen biö I V j i , im adjustirtcn Ausbotöbe-
trage von 326 fl. — kr.

Auf der Wurzner Straße:
n)die Konscrvationsarbeitcn an der Feistritz-

Nrückc im D. Z. ^ < i — 3 , im adjustirten
Auöbotübetragc von . . 2<»4 st. 24 tr.

!>)die Konstruktion einer 15 Klafter langen
Straßenstützmauer im D. Z. lV^2—3, im ad-
justirtcn Ausbotsbetrage von 3Ul fl, 8tt kr.

<-)die Aufstellung neuer Straßcngelander und
Streifsteine im D. Z l h l 2 bis lV^3, im ad-
justirten Ausbotsbetrage von 429 ft. 35 kr.

Auf der Kanker Straße:
i<) die Herstellung emes neuen Steinwurfes zur

Sicherung der Straße im D, Z. I h l 0— t l , im
adjustirten Ausbotbctrage von 3<52 si. 3 l kr.

b)die Rekonstruktion mehrerer Interval-Para-
petten zwischen den D. Z l l ^ l l - 14, im ad-
justirten Kostenbeträge von 249 st 98 kr.

Behufs der Ausführung dieser vorangeführten
Bauobjekte wird daher die Lizitations-Ver-
handlung am 28. März l. I . bei dem löbli-
chen k. k. Bezirksamte Krainburg Vormittag
von 9 bis l2 Uhr und nöthigen Falls auch
Nachmittag von 3 bis <i Uhr abgehalten wer-
den, wozu alle Unternehmungslustige mit dem
Beisätze eingeladen werden, daß die dicßfalls
bestehenden allgemeinen und speziellen Lizita-
tionslxdingmsse, Pläne, summarischen Kosten-
Überschläge uud Baubeschreibungen bei dem ge-
fertigten Bezirkö^auamtc täglich in den ge-
wöhnlichen Amtöstunden und am Tage der
Verhandlung auch bei dem genannten k. k.
Bezirksamtc eingesehen werden können.

Jeder Unternehmungslustige ist übrigens
gehalten, vor Beginn der mündlichen Verstei-
gerung das vorgeschriebene 5"/, Reugeld der
Lizitationä - Kommission entweder im Baren
oder in Staatsobligationen zu erlegen, wel-
ches nach crfolgttr Genehmigung des Lizita-
tions-Resultates auf die vvrgeschricbrnc !U"/^
Kaution ergänzt, und diese bis zum Ausgange
der bedungenen einjährigen Haftungszeit, vom
Tage der erfolgten Kollaudirung und Ueber-
nahme des vollendeten Bauobjektes an gcreche
nct, bei der betreffenden Depositenkasse in
Verwahrung zu verbleiben haben wird.

Den betreffenden Unternehmern werden je-
doch dagegen die Erstehungsbeuage in den dicß-

falls festgesetzten Raten im Verhältnisse der
vorgerückten Arbeit, die letzte Rate hingegen
nach erfolgter gänzlicher Vollendung, Kollau-
dirung und Endabrechnung lxi der dem ^Do-
mizile des Unternehmers zunächst befindlichen
öffentlichen Kasse sogleich ausgefolgt werden, so-
bald die dießfällige Zahlungsanweisung von der
h. k. k. Landesregierung herabgelangt sein wird.

Schriftliche Offerte, mit dem bedungenen^

'»°/o Reugeld versehen, gehörig abgefaßt, der
gemachte Anbot für jedes einzelne Bauobjekt
mit Buchstaben ausgeschrieben und mit der
vorgeschricbeven 25 kr. Stcmpelmarkc versehen,
werden nur vor Begin» der mündlichen Ver-
steigerung angenommen, später einlangende hin-
gegen unbeachtet zurückgewiesen werden.

Vom k. k. Bezirksbauamte Krainburg am
l;V März 1859.

Z. l23. ( l ) Nr. 2N3. H

Straßenbau - Lizitatious - Kundmachung.
Wegen Uebernahme der auf den Reichs^raßen des Adelsberger k. k Vaubezirkes sü^ das «

Verwaltungsjahr !«."><) mit dem Erlasse der löblichen k. k. Landes - Baudireklion für Krain «
vom !<>. März !859, Z. 4<N5, zur Ausführung genehmigten und in der nachstehenden Tabelle «
angeführten .Conservations - und Rekonstruktionsbauten, nebst Lieferung des Straßenbauzeuges, '
wird die Minuendo - Versteigerung bei dem löblichen k, k, .Bezirksamte in Adclsberg am A.
'April l85i> von 9 bis l 2 Uhr Vormittag abgehalten und die Ausbietung nach den einzelnen
Bauobjekten vorgenommen werden, a l s :

^ ^ ^ Fiskalpreis

^ ' ^ Z ̂  <V a n o v 1 o k t e ^^ 2 2 ^

^ ^ W ^ ^ j'st. , kr.

> l Rekonstruktion der Wandmauer in IV,!^",';,, im Dist. Zeich. V/«—«> 2',2^ 75̂
2 detto der Lelstenmaucr in Planina, im D, Z. V / l ^ — » 4 257 5W
3 detto der LMenmaucrn im D. Z. V U / « > . - . l in Adels- !

^ bcrg und V Ü / 4 — 5 beim ^ml i< ' . . ,4«>! 25
! 4 .^ detto der Wandmauer im D. Z, V U / 7 — 8 sx'i- ^ii>jl^! ,';72> Zu

5 ^ dctto der Leistenmauern im D. Z. V l l ! / 5 — < j , V I l l / 7 — 8 !
und Vlll/ltt—!l . . . '. . 2«)3 2 l

U »- detto —3 Üi4 OU
7 N Herstellung eines Straßenbanquets am Smolevoberge, im D. Z. !

l X / l l — I einschließlich der Grundablösung . . . I f t l ! 67
ĵ detto eines gepflasterten Straßengrabens am Smolevobcrge,

im D. Z. V U I / l 5 b i ö l X / U 2?4^ 2»
l> Herste l lung eines neuen Durchlasses im D . Z , l ) / l 5 b i s l / 0 <̂>>- I

5 c,il.'I)l,l^i<ll . . ,'l? 39

10 S dctto von zwei neuen Durchlässen hinter Grafenbrunn im D . !
I Z. ! 1 / ! > - N » und U / l l — , 2 . . . . 2N9, 2«

l l î > —4 2<l:^ 3N
»2 Herstellung ncucr Straßengraben, im D . Z. l / ' l 3 biö l l / 2 . l74 s,u
l3 U^^I Rekonstruktion zweier Durchlässe, im D, Z, l l / l l — l l l und l l / l l—12 22<»! 72
!4 G5rzer detto der Leistcnmauern, im D. Z 1 / 0 - l nlld l / 2 — A 22 l 98
l5 Erweitelung der Straße, im D. Z, V l I / l . ' , bis V ! l l / t t bei Stur ia 30« 92
Ki ^ Herstellung eines neuen Durchlasses, im D. Z. VI / tt 7 vor Podkrai l 2 l , 39
l7 V Rekonstruktion zweier Durchlässe in Podkrai, im D. Z, v l / 7 — « 25»8>, 4«
»8 ^ Herstellung eines neuen Durchlasses, im D. Z. V ! l / l 3 — l 4 ^ ' i ' !

.^ lV1<,!5,.ll<u l29^ 88
,9 A d^tto einer Stützmauer beim Budainer Weg, i m D . Z. V l l / l 0 — , » ,97i «9
20 ^ ^ " Anschaffung des erforderlichen Bauzeugeö für sämmtliche Reichs. l

lichc Straßen . . . . . . . . . 5<w 59

Zu dieser Versteigerungs-Vcrhandlungwerden
Unternehmungslustige mit dem Beisatze cingela-
den, daß Jeder, der für sich oder als Legal - Be-
vollmächtigter für einen Anderen lizitiren wi l l ,
das 5>°/, Vadium des Fiskalpr>ises von dem
Objekte, für welches ein Anbot beabsichtiget
w i r d , vor dem Beginne der Verhandlung zu
Handen der Versteigerungs-Kommission zu erle-
gen, oder sich über den Erlag desselben bei irgend
einer öffentlichen Kasse mit dem Legscheine aus-
zuweisen hat.

Schrif t l iche, nach Vorschrift des §. 3 der
allgemeinen Baubedingnisse verfaßte, mit dem
5"/y Reugelde belegte Of fer te , wor in der

Anbot , wenn solcher auch für alle Bauobjekte
gestellt welden sollte, dennoch für jedes Objekt
speziell, ohne jedem Vorbeha l t einer Ausnahme
oder Bed ingung, mit Ziffern und Buchstaben
anzusetzen ist, werden auch bis zum Beginne
der mündlichen Versteigerung angenommen.

Die allgemeinen und speziellen Baubedingnisse,
so wie auch die sonstigen Bauakten und Pläne
können täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden
bei dem gefertigten k. k. Baubezirksamte und am
Lizilationstagc bei dem löblichen k. k. Bezirks-
amte in Adelsberg eingesehen werden.

K k Baubczirkäamt Adelsberg am 18. März
!859.

Z. 5 0 l . ( l ) Nr . 4 l 5 0 .
E d i k t l

z u r E i n b e r u f u n g d e r iU c r I a s s e n- >
s c h a f t S . G l ä u l) > g er. !

Von dem k k. Bszn'ksamtc Smich . " ls Gerichts
weiden Diejenigen, welche als G l a s i g e r an die Ver-
l.'ssciischafl de5 am 4. November ! 858 mit Testament
ocistl),bent» Anton M ^ ' , l e l , Hauädesilicr u»d S v e - !
zerci-H^ndler >>, S t . Aei t bei Situch Nr , 5 , eme ^
Forderung zu stellen l)^ben. auf^efordc:!, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und T>.irtl)um,g ihrer A l ^
splüchc del, ^>. März >859 zu eischemcn, oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens
denselben an die Ncs^sienschalt. wenn sic d»irch Bc5 ^
zadlul'g'dcr^ngemeldllcli Fordcrlmqel, c>!chl)pfl würde,
t t in w<ilerer Anspruch zustande, als i„sofelne iyllen
tin Pfaüdrscht gebührt.

K. k. Bezirksamt S i t t i ch , als Gericht, am 3.
Dezember 1859.

Z. 503. ( ! ) N l . 330S.

E d i k t

z u r E i n d e r l l f u n g d e r V e r l a s s e n -

s ch a f t s - O l ä u b i g e r.

2<ur dem k. k. Bezirksgerichte UlNgllnina, L>'>'
dachs haben alle Dic j^ ' igc l i , welche an dic ä^erlassc»'
schalt des den 27. Dezember 1858 verstlndeinl, M a ^

^lhäns Remschkar, von l^og H s . - N l . «3, als GläU'
bi^cr cmc Flnderung zu stcUen habe», zl,r Anmeldung

!ul id Daslyuunq derselben den 28. A p r i l d. I . ^
erscheinen, oder bis dahin ihr Anmeldu»,a.l«gesuw
schriftlich zu üblrrcichei'., widrigeni. diesen Gläubige"'
an die ^erlasscuschaft, we„n sie durch die Nezal) l""g
der angemeldeten Forderungen erschöpft würde, k .̂'"
weiterer Anspruch zustande, als insofern ihncn e>"
Pfandrecht g'bührt.

Laibach am 5. März l85ö.
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Z. 454. ( l ) Nr, 713.
E d i k t

^ » dem k. t. Bezl'rkZamtc Gottschee, als Gc>
licht, w i ld dem Maih ias Bul l ine, gewesenenGrundr
besitzcr von Kusche! Hauö, ^)ir. 20, hieriliit erinnert:

Es habe Anton" Parma von M ö t l l i n a . wider
denselben die Kla^e aus Bezahlung von 42 ft ö. W.
<-. 8. c. . .«,»!» l"'"«« !0 . Februar 1859, Z. 743.
hieramts eingebracht, worüber zur summalischcn Ver.
hantlung die Tagsatzung auf ren 30. Ap l i l >859,
früh 9 Uhr mit dem Anhanac dcs §. l8 all!) Enlschl.
vom l8, Oktooer »84 5 angeordnet, und dcm Gcklcgten
wegen seines uiU'elalmtcn Aufenthaltes Franz Erjauz
von Zoll lN'n als l'm-iiwi- lill uc.!»!» auf seine Gefahr
und jlost^n vcstcllt wulte.

Dessen wird deiselbc zu dem Ende verständiget, daß
er aUensalls z^ rechter .^lit selbst zu erjcheinen,
oder sich »i l ,^, andern Sachwalter zu bestellen und
a»l)cr namhast zu macbcn habe, w'drigenZ diese
^scchls,.,che mit dein aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k, Bezirksamt Gottschec, als Gericht, am lO.
Februar »859.

^ ^55. ( l ) Nr. 6! 2.
E d i k t ,

. V o n dem l , k. Bezirtsamtc gotisch,e, alS Ge>
llcht, wird dem ?lnton Glah von Suäcnund dessen
Nccl,lsnachfolgel» hiermit erinnert:

Es hade Jakob Pugn,,inn von Goltschce, Macht-
Haber Seiner Durchlaucht d.s Fu'stcn Karl von
^l i t l ,p t l , ^ ^ ^ , „ d.nsclben die Klage auf Eigenlhumt'.
""crrcnnun^ de^ Hübe Haus . 0ir. 9 zu Suchen, vor-
ommeod un Gnmdbuche drr vormalige,. Hcrrsch^sl

^olt,chee ' l ' o m . x x l l l . F . l . 3 6 , ^ ....!. ,". ' .. '«. l . Fe
i „ar l859. Z. y,2^ hieramtZ cinaebracht, worüber

zur mll,,5i,chc,, Ve,ha,-.olung die Tags.'tzu'.g onf den
»lO. April 1859 früh 9 Uhr mit dem Anhange dct;
b- 29 a, G. O. aiigelüdnet, und b<m Gellagi ln wegen
l^lneS liub.t<!„iilel, Aufenthaltes IohaüN Glatz von
^lich.'!, als l,',n-ttlol- ll<1 l iol, l !„ auf seine Gefahr und
Küsten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm i3»de verstän.
d'^et. daß ec allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er.-
schein,,,, od.r sich einen andern Sachwaller zu be
stellen und «"her namhaft zu mache» habe, wiori .
genö diese .^echtsfache mit dem ausgestellte» Kura-
lor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gotlschce, als Gericht, am!
!. Februar »859.

ä^ ^ 5 6 7 ^ ( l ) ^)ir, 993,
E d i k t .

^ » dem k. k. Bezulöamtc Gotlschee, als Ge-
w <?' " ' ^ ^ " ^ ^ " s UN0 Kalh i r ina Stelzcr von
^ess.llhal und delen Eiden hiermit erinnert:

Es hobc AodtcaZ Rölh.I ^on Nluflicsach, '"idcr
dieselben dir Ki>,e auf Ve>,ahrt . und Erloschener,
l laiung mehlerer Satzposten von der im Güindbuche
^ ' l voimaligfn Herrschaft l^llschce «,,li')'<)«». X l l l ,
v " , 8 , 7 vorkommendln R.a! i ta t , 5"!> 1)^««.
' " F e b r u a r , 8 5 9 , Z. 9 9 3 , bieramls eingebracht,
vonlbcr z»r mündlichen Ve,l).i"olu»g die Tagsakung
d<s ^ " . ^ ^ " ' ' ^ 5 9 f , ü h 9 Uhr mi ldem hinhange
w e a e n i l ^ / ^ , ^ ^ ' " "Nenne t , U"d den Gctlaglcn
« . ^ . ^ « ' N ^ ^ l u f e n t h a l t c ^
ihre Gef^r ^ ' ' ' "h " l als l^.^lnr n.l .^l">n au,
'yle Gefahr und Kosten l'cst.IN wurde,
daß sil.'l,'!!7^"^''"'"'"z"dlm Ende verständiget,
oder sich " " " 6 i ' recht , /Z , i t selbst zu er,cheme«,
a:,her ,1 7 " " ' ^ ^ " Sachwalter zu bestalle» und
^echt^^ci^ ' ^ ^" " ' " l ' l " dnbcn, wid.igens diesc
werden ^ t . " " " e m aufgestellten Kurator verhandelt

- r . B e z i r t ^ , , ^ ^ „ , . ^ ^ 5 G , , . ^ , am <9,
-« ^ ^ ^ l u a r «859.

^ Nr. 2521.

N " " dem k f .« ' ^ l.
bericht, wi ld l ^ - ^ ^ u l s . i m l e Tscheruembl, alö

Wcncdilt.r ^ . / ' ' " ^ ' " des Hcrrn D r . Ignaz
d ' " Ver l .ß des s I > 7 . ' ^ Einl'rin^una. der in
^ " " u n q e n , di , ' ^ " . ^ " ß gehörigen Ait,v '
" ° ' " ' 6 Avri >° ' " disß^si^llicdcn Beschere
lemder, 4 , , / ' ^ ^ - Z. I 5 0 j . anf rcn 3U. Scp>
°^ " ° t gewes ° ? b " " i d 2. Dezember l. I . ange
von L i c h t s ^ ' Ib ie l l i ng der, dem Ios. Weiß
berg. auf h < „ , 2el)0liqe» Ufs^saii<älen >» straffen
^ " 9. Jun is ^ ' " p ' ' l , auf dln >2. Äi.'.'i uno auf
Stunde und m>^'^ ' "^ ^eibchallun., dcö OlleS, der

^ t «!< - "' vorigen Anhange übertragen.
, "rzuksanlt Tschernrmbl, als Gericht,

~^ ^ ^ . September ,858.
^. b09. ( , s — ^ " ^ 673.

l>l E d i l i
w i r d ' l , ^ ^ " ' ^ k- Bezirts.nnte L'lt.u, als Gericht,

durch ^ ' " " ' '^ ' ^l'ls"chen des Herrn Franz Ungar,
bl,r7 ? ^ ^ ' ^ ^ Matthäus Klchmut!) von Radkcss-
Hern', ->/ " 'ku l iue Fcilbictung der. dcn Ehl'Ieul.n
ucl)ö'- " " " U"d Frau Helena Wrcnk von Saa,or
» ö l i g e n , gerichtlich aus 255 si. 21 kr. (^M. de-j

werthcten Fährnisse, a!s: I Kn i ) , l K a l b i n , 2
Schweinen, Futter, und Gelr.'idtl'oiralhe, I Wn lh -
siyoftöw^gen, Eiin!chlllng^s:üctr ic , w'g'N schuioigcn
2 lu fl. 0. W. c, «. <>, , vewMigel, und zu de^en
Vornahme dic T>!g>a^ung auf den 2. Apri l b. I .
und auf den l t i . April l, I . , jrbesmal Nachmittags
von 3 — Ü Uhr in loto S^gl ir mit dem Beisätze
angeoldilcl worden, daß obged>nl,lc Fahlinsse nst
vcl ocr 2. Tagsatzung allenfalls auch unter dem
Schahungbwcllhe hiül.ingcglben werten.

K. t. Blzirksamt ^ i l l a i , als Gericht, am 6.
März »859.

- j 7 4 7 5 ^ ( , s ^ i l . ^ 3 6 5
E d i l t.

Von dem k. k. Bezirksamt« Tschernembl, als
Gericht, wird hiemit betunnt gemacht:

<̂ S sei über das Ansuchen dls Iatol.' Schwager,
durch den Machthaber Johann Kolvesen von Tschn-
ncmbl, gegcn Mathias Kral l von WeidendOls, wegen
«us dtM vergleiche vom 2. Bezemder i856, H- 3978,
schuldigen 43 st, 22 lr, (öM. e «. «., in die exr>
tul,vc öfftnlliche ^erstugerung der, dem üetzllln
mhöligln, im Grundbuche oer Herlschafl ö " l l h " l n
«ul) Kuir . ilir. l09 vorkommenden Real i la l , im
aer,chi!lch erhobenen Schatzungswellhe von »95 ft.
(!>M.. gewill.get und zur vornahm, dc.selben v.e
drei FeilbulungSI.'gs^ungcn au! 0en l2 A > » , au,
d.» l l . M a l , und auf den l ^ . Juni ,859, l<oeb-
mal vormit tags um 9 Uhr in rer Amtstanzlel mit
dem Anhange bestimmt wo.d^n, daß die feilzub'ctenoe
Reali läl »u> bei der letzten Feilbietling auch l.nccr
cem Schatzu!,göwtrlhc an den Meistbietenden Yint^
angegeben werde.

D^s Schahungsprolololl, der GlU"dbuchscx
tlakl und die llizilalionsbrdiügnisse tonnen bei die.
se,n Gerichte i>, d<i, gewöhnlichen Aiulbstuübcn eln-
g(fl1)en »veroen.

K. r. Bezirt5amt Tscheinembl, als Gericht,
am 9. Dczcmber »858,

^ 7 ^ 7 ( ^ ^ l ' ) ' ' ' Nr7 '48 l .
E d i k t .

Vom k. k. Bezirtsamte Hschernembl, als Gc«
richt, wird hiennt bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef llackner von
Oberberg, gegen Georg Ve^ell ier von ebenoa, w.gen
l,ub dem gclichllicheü vergleiche von, i 9 . August
»857, Z. 278 l , Ichuldigen ,50 st. 6!) , . <-,. .̂ . c ,
^n die exckut've öffenllichc ^nstcigcrung der, dem
Üctztern gehörige»^, im Grundbuchc d«r Hertscha>t
PöUand 5nli ' l 'ol». X X V , Hol. 108 und lö? vor.
rommcnden Realität, im gerichtlich irhobenen Schäl
zllügSwcrIyc von 5U fi. E M , , gewilNgcl „no zu,
Vornahme decielbc» cie drei ZeilbielungStagsatzungen
auf den 28. Apt i l , auf den 20. M a i und auf den
27. Jun i I. I . , jedesmal Vormittags 9 Uhr in
loto Oblrbcig mit dem Anhange beflimnit wcxoci',
oaß die feilzubietende ^lealilal nur bei der letzte«
Feilbitlung auch unter dem Schätzungswerlhe a»
oen Meistbietenden hi»langlgeben werde,

Das SchätzungSprotoloU, der Grundbu^sel '
lrakl und die kizitationsbetingnifse tonnen bei die^
slNl Gcrichtc in cen gca'dhnlichcn Amtsstunoen t in-
geschen wcrdcn.

K. t. Beziltsamt Tschcrnembl als Gericht, am
»2. Februar l85l>.

Z " 487 . " ( I ) " ' l . 226.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirrsamte Senos^lsch, als (^e
richt, wild hiemit brtaniU gclnacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann D t t l t l ^
oon B l l lo» , gegen Thomas FcufMa von 'Potozhe,
wegen fchuloigen 88 st. 28 tr. C M . «. «. «-, >" die
irctulive öff.nlliche Verste'gelung der, cem üetzler» ge
hörigen, im Grundbuche der Hcilschafl Seno,cl,ch
8»l> Urb. Nr. 257^9 v0!ll'mme!!0cn Rlal i tät , im ge.
tichlllch .rhobcnen Schahungswerthe von «850 fi.
28 lr, E M . gl 'vi l l igrt, und zur Vornahme derselben
die drei Feill'ittunge'lags-'tzungen ans den 28. April,
ans den 28. M a i ui.o auf d<n 2. Ju l i <8ä9. jcoesniai
^osMil l . 'as von l 0 - 1 2 U h r in diescr Anttauzi,, »n l ,
c-em Anh,>nac bestimmt wmde„, daß dic feilzubttttnde
^'.al i tal nur bei der letzten Fe!lbi>l..»g auch unl.r
ocm Schatzlmgswerthe <"> den Me,stdielcndcn hinl-
angegeben werde. >., ^ .

Das Schätzungsprolokoll, der Grunobuchöer-
tract und die «izilatlc'nsl'edingnisse tonnen bet die.
scm Gerichte in deil gewöhnliche» Amcsstundcn e>n.
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Scnosclsch, alb Gericht, am 3 l .
Jänner l859.

^. 4 3 8 ^ ( i ) ' " l . ' , 2 6 .
E d i k t ,

Von dem s. k. Vczirksamle Senosctsch, als Ge-
richt, wiro hicmit blkannt geinacht:

Es sci über das Ansuchen des Hrn . Karl Srem.
rou von Aoelsbcrg, gegen Bartholma Poschar von
Bukuje, wegen schuldigen 70 st. 28 kr. E M . <.', «. s:,,
in die ercfntioc öffentliche Versteige!u»g der, dem
Letztcrn ge!>örigcn, im Grund buche der Herrschaft Luegg
«nl) Urb. Nr. 83 vorkommenden Realität, im gericht
lich erhobenen Schatzungswertye von 4285 st. E M .

gewil l igt!, und zur Vornahme derselben die letzte
Feill'ielungs.Tagsatzuna. auf d<n 28. M a i 1859 Vor ,
mittags von «0—l2 Ubr in ciesVr Amtbtanzls, mit
dem Anhange bestimmt worden, d.,ß die feilzubietende
Nealital nu, bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schatzungswerthc an den Meistbietender, hintange^
gekcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grimbbuchsellrar't
und die LizitationSbedingnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Senoselsch, als Gericht, am
3. Februar l859.

t j . 50'/. (s) ^^ »)i'l. " l 30S.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamte Feistritz, als Gericht,
wirb mit Bezug auf das Edit ! vom 27. Oktober
l85»8, Z. 6>05, kuno gemacht, daß in der Exe«
kutionsiachc res Franz Brniger, Machthaber deS
Anton Kredcl von Doinega,, wider Anto-l Balbisch
von Pootabor, wegen Vornahme der exekutiven Real-
feilbictung die auf den l <i. März und >tt, Apri l
I. I . angeordneten Feilbiclungtztagsatzungen für ab<
gethan anzusehen sind, und daß sofort zur dritten
auf den l 6 . M a i l. I , angeordneten exekutiven Real-
seilbietungstagfahlt geschritten wird.

K . k. Bez i r ksamt Feistritz, a ls Ger icht , am « l .
M ä r z «85» .

Z . ^ 0 S ? " ( l ) Nr . 6 0 i .
E d i k t .

Womit von, k. t. Bezirtsamle l!aas, als Ge.
richt, bekannt gemacht w i r d , daß die in der Exe,
kutionssache de5 Josef Modiz von Neudorf, gegm
Thomas Paulin von Krusä'zhe, s»<:l<>. 373 fi. 52 l r .
0. «. <:, , mit ^eschcidc vom l . Dezember »858,
Z, 4323, auf den 9. Februar und 9, März l. I .
angeordneten 2 ersten exekutiven Re^.Ifeilbielungs'
tagsatzungen über Einvcrstandniß beider Theile als
abqehlllle» angesehen werden, wogegen ,s bei der
mit obia/n Bescheide al,f den 9. /-piil d. I . ange»
ordneten 3. F>ilbielul,g5lagsatzung unverändert sein
Verbleiben habe.

K. k. Gezirksamt La „s . alS Gericht, am ü.
Februar 1859.

H 506. ( I ) N r " 968^
E d i k t .

Nom k. k. Bezirksamte Laas, als Gericht, wird
hiemit bekannt gemacht:

Daß, nachdem zu der in der Eretutionssachc bes k, f.
Steueramtes l!ai,s gegen Michael SlrUof von Raune,
n»,c,n Sleuerrückstai^iß pr. 41 sl. 9^ / , , , kr. österr.
HÜähruüg «. ». c , mit Bescheide vom 27. D>zember
«858, Z, 4<)67, aufde» !. März l859 anqeoldnelen
slstrn «xikutiven Realf,il5iltungst.ia,sahung te!" Kaui«
lustiger elschienen ist, es bei der mit obigem Bescheide
auf den l , Apsil d. I angeorDnelen zweite» Feiloie»
<una,staa,sl'tzu»a. mit de», flühel» Anhange unver»
ändert sein Vx l l s iben hal'e.

K. k. Bezii fsaml l!aas, als Gericht, am !.
März »859.

Z, 508. ( l ) sir. 98«.
E d i k t .

Von dem k. k, Bczirtsamle L i l ta i , als Gericht,
wird hiennt bekannt gemacht, daß das hochlöbliche
k. k. Ll'ndesgericht in Laibach mit dem Beschlusse
vom >2. März ,859, Z l l 8 ^ , nach Anordnung
des §. 25l b. G. B . die Fottoauer der Vormund»
schaft über ten Pupillen Franz Ounit von Obeiwerl)
H^us-^ i r . l ! wegcn Hang zur Verschwrnrung auf
unbestimmte Zcil anzuordnen btfunden habe.

K. k. Bezicksamt ^it tai, als bericht, am l4 .
März l ' 59 .

Z. 507. I l ) 9ir. ,069.
E d i k t .

Von? k k Bezirksamte Laa5, als (bricht, wird
hilmit aligemlin blkannl gemacht, d«ß, nachdem zu
l-er in der ElstutionSsache des k. k. Steueramtls
l!aa5, gsgen Mathias Pajk von Raune pctn. Steuer,
llickstances pr. 55 fi. 89 ' / , kr. ö. 22. <-. ». «,, nut
Bcschfioe rein 27. Dezember 1858, Z 4668, auf
oen 3. März l. I , angeordneten ersten exekutive,,
MealftllbietungStaqsahunss lein Kauflustiger nschientn
ist, eß bci drr mit öligem Bescheide auf den 8. Apr i l
d. I . angeordneten zweite,, exctuliven Feilbielungsc
tagi'atzung unverändert sein Verbleiben habe.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am 8.
März 1859.

Z- 514. ( ! ) Nr. 355
E d i k t .

M i t Bezug auf die hierämllichen Edikte vom
,9. Dezember ,858, Z. l ? 3 l , und 7. Februar d. I . ,
Z. l?6 , wi id bekannt gemacht, laß b,i dem Um.
stände, als in der Ercfulion5sache deß Anton Laurinz
yegcn M a r i i n Martinzhizh, dessen Hubrealiläc Urb.
Nr. l 4 n<I Gut Freidenau bei c>er ersten und zweiten
Feilditlungstagsatzung nicht an Mann gebracht wurde,
d̂ e dritte LiziUlion am 9. Apli l , d. I , srüh um 9
Uhr hitramls vorgenommn werden wird.

K f. Bezirksamt zu Wcixclstein, als Gericht,
am l l . März »859.
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Z. 459. (.2) N r 53 l5 .
E d i k t .

Von den, k. k. Be^irksamle Feistritz, als Gc-
l i ch t , wird dem linbetannt wo bcsindlichen Georg
Bostiaiizhizh, so wie dess/n ebenfalls undllanitten
Erben, hiemit erinnert:

Es habe gegen sie del mindelj. Andreas Bostian«
zhizh von Großt^ukovitz, unter Vertretung seines Nur»
Mundes Mathias Bostianzhizh, die Klage <lo r,,»«8.
22. l. M . ' . Z 5 3 l 5 , auf Elsitzung der in, Gi'.'Nd-
buche Semonhof 8»l> Ucb. Nr. 2 l , Fol. 30 , vor>
kommenden Realität angestrengt, worüber die Tag
satzuna, auf den 13. Jun i 1859, früh 9 Uhr hicr^
gerichts mit dem Anlange des §. 29 G. O. ange
vldN't wurde,

D'fsl'n wl'rdiN dsl undlkaniu wo befindliche
Giorg Bossianzhizh, ŝ ' wie dessen cbenfaU? unde-
kannte Erben hiemil mi l dc>n Beisaß verständiget,
daß sie bishin entweder selbst zu erscheinen oter einen
Bevolllnächtigtcn sogcwiß anher namhaft zu machen
daden, als sonst mit dem unler Einem auf ihre
Gefahr und Kosten aufgestellten ^„r-g ln i ' arl a^lnm
Johann Primz von Großduk^vitz verhandelt wer
den wird.

K. k. Bezi'kZamt Feist.itz, als Gericht, am 22.
September »858.

Z. 467. (2) ' Nr . 356.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Lack, als Ge.
r icht , wiro hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Matthäus
Pirz von l'ack, Machthabers dts Valentin Primoschizl)
von Podplezlie. gcgcn Jakob Stremfel von Manische
H 3. >6. wegen aus dem Urtheile ddo, 20. Ju l i
»854, Z. 3829, schuldigen 30 si. E M . <̂ . ». l:., in
die «rekuliue öffc>ttli,l!t' Verstciqerulig der, dem ^etz-
lern gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft llack
«ul» Urb. Nr . 3^8 vorkomnnndlN Ganzhnbe Haus
Z. «6 in Lanische, im gerichtlich erhobenen Schäl
znngswerthe von l l ^ 6 si, 60 kr. ö. W , gewilliqcl
und zur Vornahme dlts. lbl i , die «rste Fcildietungs-
lags'hung auf ren 30. A p r i l , die zweite auf den
30. M a i und die drille auf den 30, Jun i l I . , jedesmal
Vormit tags »im 9 Uhr in ditser Amtstanzlei mil dcm An.
hange bestimmt worden, daß tie feilzudictende Nca,
l i lät nur bei der letzten Feildiclung auch unter dcm
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden hintange-
geben werde.

Das Schätzuna.6ftrotokoII, der Grundbuckscr^
trakt und die iiizltationsbedingnissc kön»'en bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunven eil,
ges«hen werden.

K. k. Bezirksamt 3<>ck, als Gericht, am l .
Februar «859.

3. 468. ,2 ) ^ i r . 380.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamlt Seisenberg, als
Gericht, wird hiemit bekannt gcmachl:

Es sci über das Ansuchen der Laibachcr Spar.-
kafse, durch Herrn D r . N a l von «aibuch, gegen
Anton lind Gertraud Perko, dann Franz Pcrko von
Großkorren Nr. 9 , wegen aus drm Urtheile tdo.
«3. März l8,',8, Z, 4206, schuldigen 500 si. E M .
c. «. <-., in die crekulive öffentliche Vcisteigerun^
der, dem listziern gehörigen, im Grundbuche dcr
Herrschaft Zobrlsberg «nl> Rcklif. '.'.r. l98'/2 v^'r
kommenden Realität zu Großkorrcn (Z.-N. 9 , im
gerichtlich erhobenen Schätzu'igSwcrthe von ! 1 7 0 f i ,
C. M , und der auf 3 fi. 8 tr. bewerlhetcn Fahr.-
nisse gewilliqct, und zur Vornahme derselben die Feil'
dietungstagsahungcn auf den 7. M ä r z , auf den 7.
Apri l und au» den 9. M a i l. I , , itdeSmal Vormi t '
lags um >0 Uhr zu Großkorren mit dem An
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Rca>
l i lä l nur bei der letzt.-n Feilbietung auch unter dem
Echatzungsiveithe an den Meistbietenden hintangc-
geben werde.

Die ^lzitationsbcdingnisse, das Schatzungspro-
lokoll und der Grundbuchscrcrakt können bei d i , .
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein.
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Seisenbelg, als bericht, am
l l l . Jänner l859.

A n m e r k u n g . Bei der l . Feilbietungstagsatzung
ist kein Anbot gemacht worden.

Z, 4««)7 ( 2 ) " " Nr . 3583.
E d i k t .

Von dem k k. Bezirksamte Tscherntmbl, als
Gericht, wird dem Johann Vert in von Dö't'Iizt) hier
mit erinnert:

Es habe Peter Studier von Swiednia, , wider
denselben die Klage pclo. 50 fl. E M . 8»,l»
psil<?s. 5. Ottober , 859 , Z. 3583, Hieramts ei»,
gebracht, .vorüber zur summarischen Verhandlung
t ie Taqsatzung «Ulf den l0 I . ,n i ,859 früh g Uhr
mit dlM Anhange des §. l8 des summarischen Ver>
fahrenZ angeordnet, und dem Geklagten wegen
unbekannten Aufenthaltes Johann Wirand von Tscber-
,'cmbl als <,'>is'Ul)l- a<l n<!l„m auf feine Gefahi und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wiid derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit scldst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, widrigens diese
.')iechlssache mit ocm aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k„ Bezirksamt Tschernembl, als Gericht,
am 6. Oktober »3älj.

Z. 4 7 l . (2) i l l l . 4607
E d i t t

Von dem k. t. Bezirksamt Tscherncmbl, als
Gericht, wird dcm Mlchoel Gt r fe l i jh , von Mil ler»
ladenza Nr. l ^ , hiermit erinnert:

Es habt Georg Gelsctitsch von Allenmartt
wider censelben oic Klage «uf Zahlung schuldige!
249 st. 3?Vz tr. «ul) l i luc«. 30. Dczcmbcc I. I . .
Z. ls>07, hieramts eln^ebiacht, worüvcr zur clccnt
liäicn Verhandlung d>e Tagsatzung auf ^en l0 , Juni
l«59 flüh 9 Uhr mit dem Anhange dcs §. 29 a. G.
O. ang.ordnit und dem Gl l lagten wegen unbckann-
ten Aufenthall ls Johann Wirand von Tscheroembl
als ^,li-»!s»r »<i ac.'tnln auf ftinc Gefahr und Kustm bc-
stellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit leibst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bcstellen und
anher namhaft zu machen hade, wldrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
wilden w i ld .

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht,
am 3 l . Dezember i858.

Z. 472. ( 2 ) Nr. 4 1 ! 8.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirktzamte Tfcherncmbl, als
Gericht, wird dem Johann Verl in von Döblizh hier-
mit erinneit:

Es habe Josef Krclla von Iel lsck ' ln iq, wider
denselben die Klage auf Zahlung schuldiger 194 si.
35 tr. E M . oder 20 i st. 3 l " / , kr. öst. Währ. »„!)
l>l'un«. «5. November l. I . , Z. 4 l > 8. hieramts ei»,
^ebi^cht, wolü'ber zur summarlschen Verhandlung die
Tagsatzung auf den l0 . Jun i 1«59 früh 9 Uhr mit
dem Anhange des Z. !8 des summarischen Versah--
rens angeordnet, und d<m Geklagten wcgen unle<
kannten Aufenthaltes Johann ^ i , a n d vl>n Tscher-
nembl als s'üi-^ll)«' :><! l»<!ln»> auf seine Gefahr und
Kost»» bestellt wurde.

Dessrn wird derselbe zu dem Ende verstä'»»
diget, dah tr allenfalls zu rechter Hcit ftl^st zll ei<
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be>
stellen und anhcr namhaft zu machcn habe, widr i '
gcns diese Rechtssache mit dcm aufgestelllen Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschcrneinbl, als Gericht, am
l 9 . November «858,

Z 4737 ^ ( 2 ^ N>'. 4! 2«.
E d i k t .

Von dem k. k, VezirtSamte Tschernetttbl, als
Gericht, wird den, Mal lhäus Mulich von Ol towih
hiermit erinnelt:

Es habe Johann Ruppe von Gottschee, wider
denselben die Klage auf Zahlung schuldiger ! 40 si.
«„! , I,,-.',,:«., III November l. I , Z. 4 ! ^ « , hier
amls eingebracht, worüber zur summarischen Ver
Handlung die Tagsatzung auf den l0 . Jun i >859
flü'h 9 Uhr Mit d,m Anhange tes §. »8 des
summarischln Verfahrens angeordnet, und drm G . '
tlaaten wegcn unbekannten Aulenthaltrs Jakob Wockle
oon Stuschimlhal als ^ u ^ l s ) , ' »<l »<:t,nn auf seine
Gefahr und Kosten bestallt wurde.

D.ssen wird derselbe zu dem Endc vcr
ständige!, daß er allenfalls zu rechter Z<it selbst
zu erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter
zu bestellen und anher namhaft zu machcn habe,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auigestellttn
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl, als Gericht, am
l 9 . November »85».

Z. 483. (2) Nr. 667.
E d i l t.

Von, k. k. Vczirköamte Landstraß, als Gericht,
wird im Nachhange zum dicüä'nttlicl'cn Edikte vom 24.
Noueml'cr 1868, Z. !U)41. dicmit bckaiutt gemacht,
oab in der Etckution^sache dcö Nikolaus Ncchcr uo»
Laibach, durch Herrn Dr. Wmzbach, gcgcn Ioliaon
Nxperzbizh von UlNcrmacharonz zur ersten Fcilbittung
dcr, dem Lcßtern gehörigen Nealiiä't kein KanstuNiger
rrschicncn ist. daher cS bei der ziveittn auf den 4. April
d. I . angeordneten Fcill'iclmig verbleibt.

K. k. VrzirlsaM ^andstraß. alö Gericht, nm ».
März < 889.

Z?484. ^2) Nr. l! l«.
E d i k t .

Vl?m k. k. Vczirksamte '̂audstrast. als Gericht, wird
im Nachlmnqe z",n diestämtüchen Eoikte vom 22. Okio»
ber l8 i !8 , Z, 2720. liicmit bekannt gemacht, rnß i>,
der Erckutionssache des Anton Strittar uon Vrcb. ge>
gen Manin Schiotizh von Osterz zur ersten ulld zweiten
Feilbieiung der, dcm L i tern gcyörigen Realität kein

Kauflustiger erschienen ist. daher es bei der dritten mif
den 1. April 18i>9 angeordmlcn Feilbietung uerdlcibt.

K. k. Vezilksamt Landstraß, alö Gericht, am i .
März 1839.

Z7 492^7^(2^^ 3i'l7 s l 90 .
E d i k t .

Von dem k. k. sta'dt. deleg. Bezirksgerichte zu
Neustadt! w i ld dem unbekannt wo befindlichen Io»
fef Stoppar von Dergamasello hiemit erinnert:

EZ habe Herr Anton Ni l tcr v, Fichlenau, Oü-
terbcsitzer in Werschlin, durch Herrn Dr . Rosina die
Klage «ul» pi'.-x;«, l 2 . Februar l859, Z. l I90, s)lcc).
Zahlung von l l )0si . E M «. «. c., überreicht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tags.itzung auf
dcil l7 , Jun i l^üs, mit dcm Anhange des §, l8
d>r a h. Enls'^licßüüg vom !8. Oklob.r >«.15 an.
bcr.nimt und d»m Octl'.qlcn der H l r r GcrichlS Ad.
volat D r . Sl ipp. i l , als Kurator ausgestellt wurde.

Hessen wird Josef Stoppar zu den, Ende er,
innert, daß er zur obigen Tagsatzung cnlwcder scll'st
zu erscheinen oder einen andern Sachwalter zu be.
stcllcn und a»hcr namhaft zu machcn habe, als smist
diese Mkchtt'sache mit dem ausgestellten Kuralor vrr.
Handell werde» würde.

Neust«dtl am I I . F.bruar »859.

Z. 5 !0 . (2) N l . 458.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirköamte M o t t l i n g , als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über d.»S Ansuchen der Vormundschaft
der minderj, Ma r t i n Kurall'schen Erben von Thnrn,
gegen Jakob U> regorizh von Verh Nr. l , wegen
schuldigen «02 fl. , l j ' /2 kr E M . «:, «. <: , in die
exekutive öss^ntliche Versteigerung der, dem ^etzl.rn
gehörigen, im Grundduchc des Gutes Smut" >ml»
.'^ettf. Nr. 170 rmkonmünden Realität, in, gerichtlich
eihobenen Scha!)nngßwtllhf von 5<»5 si E M . , gc»
will igel und zur Vornahme derselben die lretutivcr,
Feilblcluiigstagsatzunqen auf den 29. Apri l , auf den
3. Jun i u„d auf den 8. Ju l i »859, jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in dieser Amlstanzlci mit dsl"
Aühanqe i'cstimint worden, daß d>e feilzubietende
Nealilät r,ur bei der Ie!)len Feilbietung auch » " t "
dcm Schätzüngswerlhe an den Meistbietenden l'int'
angegeben w«rde.

Dl>s Schähungsprolotoll, der Glundbilchserer^t
und dic iüzitalionsbedinqnisse können bei diesem Ge^
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden cingcsch»'!,
w e i t ex.

Hl. k. BeziskSamt Mot t l ing, a l t <."elich,^ ^m -̂
Fcbruar 1859,

Z.V,l7 (27' Nl. 457.
E d i k t .

Von dem k. f. Bezilks„mle Möt l l i ng , als Ge>
richt, wird hiermit l'<fannt gcniacht:

Es fti über das ?lnsuchen dcr Vormundschaft
dcr mmderj Mar t i n Kur..ll'fchen Erden von T h ü l " ,
gegen Margarcth Iuez, von Golliscbe H,,us ' 9lr. I ,
lvegen schuldigen >53 si. I6V2 ^- lZ M . <-, «. «'.,
iu die ercklitive öffentliche Vcrsteigelung dcr, del
letzter» gehörigen, <m Grundl'uche des Gntcs Smuk
«ul» Nctlf , Nr. > 33 vorkomm.nden Hubreal i lät. i>N
gerichtlich erhodencu Schätzilüg^wcrlhe von 7li9 si.
(HM., gcwilliget und zur Voxiahme derselben die
«rctutivcn Fsill'iclungslaqsatzun^cn auf den 2. M>>>,
auf den 3, I n , , i und auf den 4. Ju l i ,859, jcdcs'
mal Vormittags um 9 Uhr in loko der Realität mit
dem Anhange bestimmt words», , daß die fcilzubie»
l.nde Realität nur bei der letzten Feilbietuna, auä)
unter den, Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hinlaiigegcden wlrde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchser-
tlakt und die liizitationsl'edingnisse können bei die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn eil,'
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Mö t l l i ng , als Gericht, am 7.
Februar »859,

3. "ü lö^ (2) Nr7 4 l85.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamt? S t e i n , als G "
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sci über das Ansuchen dr5 Matthans Erscbel»
von .Nrainburg, durch Dr , Globlichnik von Kraindulg,
gcgen Bartholoma Vehouz vo„ M'nnsburg, wege"
schuldign 250 si. E. M . s;. «. «, , in die cxekulivt
öss.illlicht Versteigerung dcr, dem U'tztern gfhö'igll ' /
in, Grundbuche d»S Guted Mannsbln^ «nl» Ulb. b,
Nertf. ^ i l . 2 , rorkommcnden Kaischerirealital >»"
gesici'llich erhobenen Schätzungswerthe von ll>79 5-
E M . gcwiUig't, und zur Vornahme derselben d>e
e>nzige Fiilbiltungstagsatzlmg auf den 29. M a ^ i
!. I . . Vormittags nm 9 Uhr in der Amtskanzlei >"'l
dein Anhanqe bestimnU woroen, daß dic feilzubict»'!^
Realität auch »nttr dcm Schatzungswcrlhc a>, ^̂
Meistbictcndcn hintangegcbcn werde. ..

Das 3chä>iungi!pl0l^0ll, ver Gl'undbuchscrtt^
und die Lizitalionsbedingnissc können bei d icse" ' ^^
lichte in den gewöhnlichen Amlsstundn, einges")
werdet». ^

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, aw
September l858.


